
 
GYMNASIUM REMIGIANUM   
www.gymnasium-remigianum.net 

B e u r l a u b u n g  

Antrag auf Beurlaubung von Schüler*innen 
gem. §43 Abs.4 Schulgesetz (SchulG) NRW 

Der Antrag kann nur befürwortet werden, wenn er unverzüglich nach Bekanntwerden des 
Antragsgrundes gestellt wird. 
 

Name, Vorname der Sorgeberechtigten (Antragssteller) bzw. der Schülerin/des Schülers bei Volljährigkeit 
 

 
Anschrift und Telefonnummer 
 
 

Name, Vorname des Kindes      Geburtsdatum           Klasse/Stufe 
 
 
Zeitraum, für den eine Beurlaubung beantragt wird: vom _____________ bis __________________ 

Es liegt folgender wichtiger Grund für eine Beurlaubung vor (ggf. Bescheinigungen beifügen): 
 
 
Klassenarbeiten/Klausuren sind betroffen:        ja           nein 

Mir ist bekannt, dass der versäumte Unterrichtsstoff nachgeholt werden muss. 

 
_______________________    ______________________________ 
Datum       Unterschrift Sorgeberechtigter 

  BEI BEURLAUBUNG BIS ZU EINEM TAG 
Entscheidung Klassen-/Stufenleiter/in:  Die Beurlaubung wird          genehmigt           abgelehnt. 
Bei einer Ablehnung teilt Ihnen die Klassenleitung die Gründe mit. 

  BEI BEURLAUBUNG VON MEHR ALS EINEM SCHULTAG BZW. UNMITTELBAR VOR ODER NACH DEN FERIEN 
Stellungnahme Klassen-/Stufenleiter/in:  Die Beurlaubung wird       befürwortet     nicht befürwortet 

Gründe bei Nicht-Befürwortung: 
 
 
 
_______________________    _____________________________ 
Datum       Unterschrift (Klassen-/Stufenleiter/in) 

 ENTSCHEIDUNG DER SCHULLEITUNG BEI ANTRAG VON MEHR ALS EINEM BZW. EINEN TAG VOR/NACH FERIEN 
Der Antrag auf Beurlaubung wird 
      genehmigt 
      genehmigt unter Beschränkung auf die Zeit vom ________________bis_________________ 
      abgelehnt.   Grund: 
 
 
 
 
________________________________ ___________________________________________ 
Datum      Birgit Prangenberg, OStD‘ Schulleiterin 
 
Original per Mail/Post an Sorgeberechtigte 
Kopie: Klassen-/Stufenleitung + Schülerakte 

 


